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Wussten Sie, dass ...?
Unser Redaktor hat mit dem Birmensdorfer Martin Maurer einige interessante Fakten zusammengestellt.

Redaktion Birmensdorfer

–  Wussten Sie, dass bei der Scheune von Frau Job an der Kirch-
gasse viele Jahre lang ein Artilleriegeschütz untergebracht 
war, das Richtung Urdorf zielte? Die Öffnung ist von der 
Studenmättelistrasse gut zu sehen.

–  Wussten Sie, dass im Wald im Ättenberg unterirdische Bun-
ker von der Festung Uetliberg / Limmatstellung aus der Zeit 
des 2. Weltkrieges standen? Weitere kleinere und grössere 
Bunker standen gut geschützt im Haslen, Maas, Rameren-
wald, Risi, Egg, Schüren und im Löffler.

–  Wussten Sie, dass im Gebäude Sennhof, in dem nun eine Kin-
derkrippe eingerichtet ist, einst eine Sennerei beheimatet 
war?

–   Wussten Sie, dass es an der Dörflistrasse einmal eine Kapelle 
gab?

–   Wussten Sie, dass am Ättenberg von der Howiel- und Ruggen-
strasse bis hin zur Ättenbergstrasse einst ein Rebberg stand? 

–  Wussten Sie, dass der «Füürhoger» eine Seitenmoräne aus 
der Eiszeit ist?

–   Wussten Sie, dass an der Waagstrasse hinter dem ehemaligen 
Restaurant Waag (grünes Haus) ein Campingplatz stand? Als 
man noch über den Bemer ins Aargau kam, gab es dort zwei 
kleinere Restaurants.

–  Wussten Sie, dass an der Gerenstrasse einst ein Minigolfpatz 
war und dass einmal am Herbstmarkt frisch gemostet wurde?

Fast eine Art Bauernregel lautet: «Wenn die Wetterfahne der Re-
formierten Kirche in Richtung Ätenberg zeigt, kommt meist ein 
Wetterwechsel.» Stephan Mark Stirnimann

Bauernhof an der Kirchgasse
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 Grüezi mitenand
Vielleicht geht es Ihnen auch so wie mir. Mit der teilweisen 
Öffnung, bzw. der Reduktion der Corona-Sanktionen kommt 
so etwas wie Hoffnung auf. Es wirkt irgendwie befreiend und 
trotzdem sollen wir zurückhaltend, vorsichtig und diszipliniert 
bleiben. Schlussendlich glaube ich jedoch, liegt die Verantwor-
tung bei jedem Einzelnen von uns. Wir müssen für uns selber 
entscheiden, wie wir zukünftig das Leben im Corona-Umfeld ge-
stalten möchten und welchen Risiken wir uns aussetzen wollen, 
denn das Virus verschwindet ja nicht einfach – es wird uns wahr-
scheinlich noch für sehr lange Zeit erhalten bleiben.

Unsere Gemeindeverwaltung arbeitet auch weiterhin im 
50 %-Modell, d. h. jeweils die Hälfte der Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter jeder Abteilung arbeiten Zuhause im Home Office. 
Davon ausgenommen ist einzig der Werkdienst. Hier ist es mach-
bar, während der Arbeit die geforderte Distanz von zwei Metern 
einzuhalten. Im Gemeindehaus werden unterdessen Kunden-
schalter mit Plexiglas-Scheiben ausgerüstet. Trotzdem gilt hier 
nach wie vor, Termine sind nur nach telefonischer Absprache 
möglich. Zudem können die Dienstleistungen bereits jetzt mehr-
heitlich über unsere Homepage abgewickelt werden. Im Übrigen 
halten wir uns strikte an die Anweisungen des BAG und entschei-
den von Woche zu Woche.
 Ich wünsche Ihnen von Herzen eine gute Woche,
 Ihr Gemeindepräsident Bruno Knecht

 Destruktiver, alkoholisierter und uneinsichtiger «Mob»
Im «Grüezi mitenand» vom 30. April steht von einem destruk-
tiven, alkoholisierten und uneinsichtigen «Mob», der Verwüs-
tung und Unheil übers ganze Dorf bringt. Dies ist natürlich aufs 
übelste zu verurteilen und nicht zu dulden.

Das Problem ist nicht so neu, wie man meint. Seit Jahren 
schon gibt es immer wieder solche Vorfälle.

Natürlich fällt dies erst auf, wenn es am schlimmsten ist. 
Denn dieses Problem wird nicht einfach so verschwinden. Eine 
Wegweisung des Sicherheitsdienstes verlagert das Unheil und 
behebt es nicht. Es wäre eine Überlegung wert, eine Lösung zu 
finden, die das Problem zumindest minimiert.

Wir müssen ihnen unsere Hand reichen und ihnen einen Platz 
geben, wo sie nicht mehr auf dumme Gedanken kommen. Wie 
ein Jugendheim, das der Jugend etwas bietet und wo sie sich auf 
legale Weise austoben können.

Lösungen zu finden ist nicht leicht, aber es gibt sicher genug 
Ideen in der Bevölkerung.

Ein weiser Mann hat einmal gesagt: «Nöd nur Schnurre son-
dern mache!» Im Sinne von, das Problem ist nur zu lösen, wenn 
man etwas macht und nicht nur darüber spricht.

 Freundlich Grüsst Martin Maurer

 Bibliothek ab dem 11. Mai wieder offen
Wir freuen uns sehr darauf, Sie bald schon wieder bei uns be-
grüssen zu dürfen! Damit alles korrekt ablaufen kann, bitten wir 
alle, das von uns erstellte Schutzkonzept zu befolgen. Informa-
tionen dazu finden Sie in dieser Ausgabe (Inserat), auf unserer 
Homepage und auf Plakaten vor unserem Eingang. Wie überall, 
gibt es auf Grund der Fläche eine maximal erlaubte Anzahl Per-
sonen in der Bibliothek. Beim Eingang desinfiziert man sich die 
Hände und nimmt sich pro Person eine Eintrittskarte. Sind nicht 
genügend freie Eintrittskarten vorhanden, stellt man sich in die  

Wartezone vor der Bibliothek. Nebst der Ausleihe in der Biblio-
thek, gibt es weiterhin unseren Lieferservice für Angehörige 
der Risikogruppe, sowie einen etwas angepassten Take Away 
(Inserat). Wenn Sie nur etwas zurückbringen möchten, werfen 
Sie es in den grossen, blauen Medienbriefkasten vor der Türe. 
Alle Rückgaben werden desinfiziert, bevor sie wieder verliehen 
werden. Bringen Sie bitte eine eigene Tasche für den Transport 
der Medien mit. Vielen Dank für Ihre Mithilfe und bis bald!
 Gemeinde- und Schulbibliothek

 Herzlichen Dank den Eltern!
Seit dem 16. März 2020 befindet sich die Sekundarschule Birmens-
dorf-Aesch im Ausnahmezustand. Innert kürzester Zeit wurde auf 
Fernunterricht umgestellt, die Eltern unserer Schülerinnen und 
Schüler wurden plötzlich Hilfslehrpersonen. Es wurden Lernma-
terialien nach Hause gegeben, Wochenpläne zusammengestellt 
und Onlineübungen in Auftrag gegeben.

Ein grosses Dankeschön gilt allen Eltern der rund 170 Sekun-
darschülerinnen und Sekundarschüler aus Birmensdorf und Aesch. 
Sie haben ihr Leben zu Hause von einem Tag auf den anderen auf 
den Kopf stellen müssen – eine grosse Herausforderung für jede 
Familie, die nicht hoch genug geschätzt werden kann. Die grosse 
Flexibilität und Unterstützung der Eltern hat es uns ermöglicht, 
das Beste aus der Situation zu machen. Wir alle lernen aktuell sehr 
viel. Wir sind überzeugt, dass diese Erfahrungen in Zukunft von 
grossem Nutzen sein werden. Was auch immer kommen mag, die 
Sekundarschule Birmensdorf-Aesch bleibt flexibel und passt sich 
den Umständen an.

Am 11. Mai 2020 wird nun die Schule wieder geöffnet und die 
Jugendlichen vorläufig noch mit einer reduzierten Lektionenzahl 
vor Ort unterrichtet. Wir freuen uns alle, dass das Alltagsleben 
wenigstens teilweise in unsere Schule zurückkehrt und wir uns 
wieder – wenn auch mit Abstand – in direktem Kontakt begegnen 
können. Sekundarschule Birmensdorf-Aesch
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Bauprojekt Luzernerstrasse
Summarische amtliche Publikation

Gesuchsteller
Neohome AG, Albulastrasse 47, 8048 Zürich c/o Velarch 
GmbH, Thurgauerstrasse 117, 8152 Glattpark (Opfikon)

Bauprojekt
Neubau zwei Mehrfamilienhäuser mit Tiefgarage 30, 
Luzerner strasse, Grundstück Kat.-Nr. 2096, Zone W2 / 30 %

Planauflage
Die Pläne liegen 20 Tage ab der massgebenden amtlichen 
Publikation im Gemeindehaus Birmensdorf  während den 
Öffnungszeiten (Montag bis Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr) und 
nur nach vorheriger Terminvereinbarung bei der Abteilung 
Sicherheit und Gesundheit (Eingang A Erdgeschoss) auf.
Die massgebende amtliche Publikation wird auf der Web-
site www.birmensdorf.ch und im Amtsblatt des Kantons 
Zürich veröffentlicht.

Gemeindeverwaltung / Hochbau und Planung

Schutzverfügung Luzernerstrasse 32
Summarische amtliche Publikation

Meldung
Der Gemeinderat von Birmensdorf hat im Beschluss vom 
20. April 2020 festgestellt, dass das Gebäude Vers.-Nr. 252, 
Luzernerstrasse 32, schutzwürdig ist und hat es unter 
Denkmalschutz gestellt.

Die Planbeilage zur Unterschutzstellung vom 20. April 2020, 
Luzernerstrasse 32, Gebäude Vers.-Nr. 252, bildet einen 
integrierenden Bestandteil dieses Entscheides.

Planauflage
Die Pläne liegen 20 Tage ab der massgebenden amtlichen 
Publikation im Gemeindehaus Birmensdorf auf.
Die massgebende amtliche Publikation wird auf der Web-
site www.birmensdorf.ch und im Amtsblatt des Kantons 
Zürich veröffentlicht.

Gemeindeverwaltung / Hochbau und Planung

Bestattungsanzeige

Am 23. April 2020 ist in Birmensdorf gestorben:

Mathilde Kalberer-Nay, geboren 1940, von Mels SG, 
wohnhaft gewesen Zürcherstrasse 13, 8903 Birmensdorf.

Die Abdankung findet zu einem späteren Zeitpunkt statt.

Angebote Bibliothek Birmensdorf ab 11. Mai 2020

Öffnungszeiten Mo, Mi, Do, Fr 14.00 bis 18.00 Uhr
 Di 15.00 bis 20.00 Uhr
 Sa 10.00 bis 12.30 Uhr

Telefonbestellungen Mo bis Fr 9.00 bis 11.00 Uhr

Wir bemühen uns, möglichst allen Wünschen gerecht zu 
werden und bitten Sie um Verständnis, wenn Sie mal 
etwas länger warten müssen, wir Ihre Mailanfrage nicht 
umgehend beantworten können, Ihr gewünschtes Medium 
nicht verfügbar ist oder wir Ihren Anruf gerade nicht entge-
gennehmen können. Mails bearbeiten wir vorzugsweise 
Montag bis Freitag vormittags, nachmittags und samstags 
nur, wenn wir neben der Ausleihe genügend Kapazität 
haben.

Ausleihe in der Bibliothek
• Siehe Öffnungszeiten
• Max. 10 Kunden gleichzeitig in der Bibliothek.

Take Away
•  Sie informieren sich auf www.bibliotheken-zh.ch/ 

birmensdorf über verfügbare Medien (grüne Punkte).
•  Sie schicken uns Ihre Wünsche vorzugsweise per Mail 

oder rufen uns an.
•  Sie teilen uns mit, an welchem/n Tag/en Sie sie abholen 

könnten (während Öffnungszeiten!). 
•  Wir schicken Ihnen eine Bestätigung.
•  Ihre Auswahl liegt während der Öffnungszeiten auf einer 

Bank im (!) GZ Brüelmatt zum Abholen bereit (beim Ein-
gang Bibliothek). 

•  Für den Transport bringen Sie eine Tasche mit. 
•  Bitte melden Sie sich, falls Sie Ihre Sachen nicht wie 

vereinbart abholen können und schlagen Sie uns einen 
neuen Abholtag vor.

Lieferdienst für Risikogruppe 
mit Wohnsitz Birmensdorf/Landikon
•  Sie informieren sich auf www.bibliotheken-zh.ch/ 

birmensdorf über verfügbare Medien (grüne Punkte).
•  Sie schicken uns Ihre Wünsche vorzugsweise per Mail 

oder rufen uns an.
•  Sie teilen uns mit, an welchem Tag wir Ihnen Ihre Aus-

wahl in Ihren Briefkasten legen sollen. Wir liefern Montag 
bis Freitag (Mittag/Abend). 
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AAnnmmeelldduunngg
für das Herbstsemester 2020/21
Beginn: 17. August 2020

bis 31. Mai 2020

Unser Angebot umfasst: 

Gesang, Streichinstrumente, Zupfinstrumente, Tasteninstrumente,
Knopfinstrumente, Holzblasinstrumente, Blechblasinstrumente,
Schlaginstrumente, Gruppen & Ensembles, Eltern - Kind singen &
musizieren, Erwachsenenunterricht ab dem 21. Altersjahr

Die Musikschule Knonauer Amt ist eine grosse regionale Musikschule,
die im Auftrag der Schulgemeinden im Einzugs gebiet subventionierten
Musikunterricht für Kinder und Jugend liche bis zum vollendeten 
20. Altersjahr anbietet. Anmeldeschluss ist der 31.Mai 2020.

Das Anmeldeformular, weitere Informationen und die virtuelle
Instrumentenvorstellung finden Sie auf www.mska.ch

Musikschule Knonauer Amt, Schulleitung und Sekretariat
Obstgartenstrasse 1, 8910 Affoltern am Albis
Sekretariat: 044 761 99 11 / sekretariat@mska.ch
Schulleiter: Daniel Berger, 044 761 04 50 / daniel.berger@mska.ch

Musikschule
Knonauer
Amt

Anmeldeschluss Birmensdorf_Inserat Anmeldeschluss Mai 20  28.04.2020  08:4    
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Geschätzte Gäste 
Der Bundesrat hat am 29. April 2020, eine bedeutende nächste 
Etappe der Lockdown-Lockerungen beschlossen. Diese enthält 
auch erste wichtige Öffnungsschritte für die Restauration: 

Ab dem 11. Mai ist die betriebliche Wiedereröffnung mit Auflagen 
möglich. Das sind gute Nachrichten und dies sind die zentralen 
verbindlichen Auflagen im Überblick, die ab dem 11. Mai für die 
Gastronomie gelten:

•   Maximal vier Personen pro Tisch. (Von der Regel ausgenom-
men sind Eltern mit ihren Kindern.)

•  Es gilt Sitzpflicht: Alle Gäste müssen sitzen.
•   Abstand: Zwischen den Tischen sind zwei Meter Abstand oder 

trennende Elemente nötig.
•   Hygiene und Distanz: Die geltenden Hygiene- und  

Abstandsregeln müssen eingehalten werden. 

Wir setzen alles daran, Sie, werte Gäste vom Restaurant 
Brüelmatt bei unserer Wiedereröffnung so gut wie möglich zu 
bedienen. Da wir begrenzte Sitzplätze anbieten dürfen, bitten 
wir Sie höflich Ihren Platz mit Ihren Liebsten im Voraus schon 
zu reservieren. PS: Wir bieten Ihnen weiterhin unser Take Away 
Angebot an und bedanken uns in diesem Sinne auch für Ihre 
Unterstützung und bisherige Treue.

Spezielle Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag: 8.30 bis 14.00 Uhr / 17.00 bis 23.00 Uhr

 Agenda
Bilderausstellung von Margrit Bucher Joller 26. März bis 1. Juni 

bis auf weiteres geschlossen

Frauenverein: Mittagstisch Erwachsene & Kinder Fr, 8. Mai 
Abgesagt

Papiersammlung Sa, 9. Mai 

Buchstart Sa, 9. Mai 
Abgesagt

Biogene Abfälle (Grüngut) Mo, 11. Mai 

Kleider- und Schuhsammlung der SoliTex Di, 12. Mai
Abgesagt 

Birmissimo +/- 60, Windows / Android Di, 12. Mai 
Abgesagt

Birmissimo +/- 60, MAC (Apple) Mi, 13. Mai 
Abgesagt

Leonardo Company / Besichtigung  
Glaceproduktion

Sa, 16. Mai
Abgesagt 

Kulturkreis Birmensdorf
Quantett Johannes Kobelt

So, 17. Mai
Abgesagt

Biogene Abfälle (Grüngut) Mo, 18. Mai

Frauenverein: Spiel-, Jass- und Vorlesenachmittag Di, 19. Mai 
Abgesagt

Weitere Informationen zu den Anlässen finden Sie auf der Webseite der Gemeinde.
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.


